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Vorlage 9421_3  
 

ERHEBUNGSBLATT - PROBENAHME 
Antragstellende Partei: Lagerort: Aufbereitungsstation: Vermehrungsbetrieb: 

                        

Sorte/Type (Hybrid): Art: Kategorie: 
Kennzeichnung der Partie: 
(OECD Referenz-/Kontrollnummer) 

                        

Art der Saatgutbehandlung: Behandlung mit: 

☐ unbehandelt 
      ☐ gebeizt  ☐ pilliert  ☐ beimpft  ☐ inokuliert  ☐ inkrustiert  ☐ 

Im Falle Siloanerkennung: ☐ geplant unbehandelt     ☐ geplant mit 
Verschlossen mit: Verschlossen von: Datum der Verschließung: EG-Norm vorhanden: 

                       ☐ ja                                      ☐ nein 

Erzeugerland/Herkunft: Empfänger der Partie: Bio-Kontrollstellennummer: Bio: 

                       ☐ ja                                      ☐ nein 

Packungsanzahl: Packungseinheit (kg/Korn): Partiegewicht (kg): 

                  

Anzahl Zertifikate: Verfahren: Anzahl Zertifikate: Verfahren: 

      ☐ Anerkennung/Zertifizierung       ☐ Handelssaatgut Zulassung 

      ☐ ISTA       ☐ Versuchssaatgut Zulassung 

      ☐ OECD       ☐ Behelfssaatgut Zulassung 

      ☐ Informationsprobe       ☐ Monitoring/Kontrolle Erhaltungszüchtung 

      ☐ Saatgutmischung Zulassung       ☐ Probenahme ohne Einsendeprobe 

                        

Verfahrensdetails zur Anerkennung/Zertifizierung Silo-/Zellen-/Containernr.: 

☐ Siloanerkennung    ☐ Silokontrolluntersuchung    ☐ Silorückstellprobe    ☐ Siloanerkennung Getreide       

Geteilte Anerkennung:   ☐ 1. Teil     ☐ 2. Teil   

Ursprung/Ursprünge: (Zertifikatsnummer, Kontrollnummer, Vermehrungsnummer etc.) Auflagen (z.B.: aus der Feldanerkennung): 

                                            ☐ Zweitprobe 

Erntejahr(e): Sortierung: Untersuchung auf (wenn vom Standard abweichend): 

      ☐ Überlager             

Untersuchungslabor: Autor. Untersuchungen: Identität dazu: 

                  

Kennung Person Probenahme: Probenahmeart: Verrechnungsvermerke: 

☐  fbP                       ☐ aP 
 
      

☐ Händisch ☐ ISTA händisch 
☐ Automatisch ☐ ISTA automatisch 

Zusätzliche Muster:       
☐ EIL 
☐ Anfahrtspauschale 
☐ Kontrolle der Verschließung 

Anmerkungen: Datum der Probenahme: 

            

Nachweise:        
Die antragstellende Partei erklärt, dass die Partie homogen ist. Die antragstellende Partei fordert Parallelprobe/n: ☐  JA                ☐  NEIN 

Das Saatgut ist gentechnisch verändert:   ☐  JA     ☐  NEIN.    Wenn ja, entsprechende Nachweise zur Inverkehrbringung sowie Sicherheitsmaßnahmen gemäß 
Freigabe liegen dem Antrag bei:      ☐  JA        ☐  NEIN. 

Die antragstellende Partei bestätigt hiermit, dass das diesem Verfahren unterliegende Saatgut die Anforderungen der 1.) Saatgut-Beiz-Verordnung BGBl 
II Nr. 74/2010 und 2.) Saatgut-Gentechnik-Verordnung, BGBl II Nr. 478/2001, erfüllt. Verunreinigungen des Saatgutes mit zugelassenen und nicht 
zugelassenen GVO sind gemäß dieser Verordnung nicht vorhanden. Die Bestimmungen des Gentechnikgesetzes sind eingehalten. 

Für privatrechtliche Aufträge gilt der aktuelle Tarif der Österreichischen Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH. 
Mit der Unterschrift erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre Daten gemäß Datenschutzgesetz 2000 idgF automationsgestützt verwendet werden.  
Stempel und Unterschrift Vertreterin / Vertreter: Stempel und Unterschrift Lagerort  Unterschrift fachlich befähigte Person/ 

der antragstellender Partei:  Vertreterin / Vertreter: ermächtigte Person:: 

am:       am:       


